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Beschluss vom 09. April 2013 

 

Protokoll-Nr. 11/204 

 

Neuhausen am Rheinfall, 14. Teil-
revision des Zonenplanes (Parzel-
le GB Nr. 334, Teilfläche); Ge-
nehmigung 

I.  

208 Stimmberechtigte der Gemeinde Neuhausen am Rheinfall haben am 31. Mai 2012 eine 

Volksmotion gemäss Art. 10 Abs. 1 der Verfassung der Einwohnergemeinde Neuhausen am 

Rheinfall vom 29. Juni 2003 (NRB 101.000) mit folgendem Antrag eingereicht: «Der Gemein-

derat Neuhausen am Rheinfall wird verpflichtet, die bis anhin geltenden Höhenbeschränkun-

gen (491/495müM) aller bisherigen Bauten auf dem Galgenbuck auch auf die Bauausschrei-

bung der Parzelle 334 anzuwenden». 

 

Der Gemeinderat hat am 12. Juni 2012 für das Grundstück GB Nr. 334 im Gebiet «Galgen-

buck» in Neuhausen am Rheinfall eine Planungszone im Sinne von Art. 25 Abs. 1 des Geset-

zes über die Raumplanung und das öffentliche Baurecht im Kanton Schaffhausen (BauG) bis 

31. Mai 2015 erlassen. Diese Planungszone ist rechtskräftig. Der Einwohnerrat hat die Volks-

motion an seiner Sitzung vom 5. Juli 2012 einstimmig als erheblich erklärt und an den Ge-

meinderat überwiesen. Dieser hatte sich bereit erklärt, die Volksmotion entgegenzunehmen. 

 

Der Galgenbuck ist ein für Neuhausen am Rheinfall wesentliches, landschaftsprägendes Ele-

ment und ein Aussichtspunkt mit interessanten und schönen Ausblicken. Mit den Höhenbe-

schränkungen im bestehenden Quartierplan «Galgenbuck» sollte sichergestellt werden, dass 

dies auch in Zukunft der Fall sein wird. Im Weiteren wurden die Grundstücke angrenzend an 

die Freihaltezone «Galgenbuck» im Zonenplan der Einwohnergemeinde Neuhausen am 

Rheinfall vom 1. September 1988 von der Wohnzone W II in die Wohnzone W I umgezont. 

 

Das Grundstück GB Nr. 334 in Neuhausen am Rheinfall ist im Zonenplan der Einwohnerge-

meinde Neuhausen am Rheinfall vom 1. September 1988 (NRB 700.010) der Wohnzone W II 

zugeordnet. Die Zuordnung der oberen Teilfläche von Grundstück GB Nr. 334 Neuhausen am 

Rheinfall in die Wohnzone II anstelle der Wohnzone I und die Nichteinbeziehung dieser Teil-

fläche in den Quartierplan «Galgenbuck» steht im Widerspruch zur Bedeutung des Gebietes 

«Galgenbuck». 
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A u s di e s e m Gr u n d h at d er Ei n w o h n err at N e u h a u s e n a m R h ei nf all a m 1 3. D e z e m b er 2 0 1 2 di e 

1 4. T eilr e vi si o n b e s c hl o s s e n. Di e s e T eilr e vi si o n u mf a s st f ol g e n d e Ä n d er u n g e n: 

 

 Ei n e T eilfl ä c h e d er P ar z ell e G B Nr. 3 3 4 wir d v o n d er W o h n z o n e W II i n di e W o h n z o n e W I, 

ü b erl a g ert mit Q u arti er pl a n pfli c ht, u m g e z o nt. 

 D er B e s c hl u s s d e s Ei n w o h n err at e s u nt er st a n d g e m ä s s Art. 1 4 lit. d d er V erf a s s u n g d er 

E in w o h n er g e m ei n d e N e u h a u s e n a m R h ei nf all v o m 2 9. J u ni 2 0 0 3 d e m f a k ult ati v e n R ef e-

r e n d u m. D er B e s c hl u s s w ur d e a m 1 5. D e z e m b er 2 0 1 2 v er öff e ntli c ht. E s w ur d e n d e m G e-

m ei n d er at i n n ert d er Fri st v o n 2 0 T a g e n k ei n e B e g e hr e n f ür ei n e G e m ei n d e a b sti m m u n g 

ei n g er ei c ht. Di e öff e ntli c h e A ufl a g e d er 1 4. T eilr e vi si o n d e s Z o n e n pl a n e s erf ol gt e v o m 1 1.  

bi s 3 1. J a n u ar 2 0 1 3. E s si n d k ei n e R e k ur s e ei n g e g a n g e n. Mit S c hr ei b e n v o m 1 2. F e br u ar 

2 0 1 3 er s u c ht d er G e m ei n d er at N e u h a u s e n a m R h ei nf all u m G e n e h mi g u n g d er 1 4. T eilr e-

vi si o n d e s Z o n e n pl a n e s d ur c h d e n R e gi er u n g sr at. 

II.  

N a c h Art. 2 6 d e s B u n d e s g e s et z e s ü b er di e R a u m pl a n u n g v o m 2 2. J u ni 1 9 7 9 ( R P G) b z w. Art. 

6 i. V. m. Art. 1 1 B a u G b e d ürf e n Z o n e n pl a n ä n d er u n g e n d er G e n e h mi g u n g d e s R e gi er u n g sr a-

t e s. I m G e n e h mi g u n g s v erf a hr e n pr üft d er R e gi er u n g sr at di e Ä n d er u n g e n a uf R e c ht- u n d 

Z w e c k m ä s si g k eit. Mit d er Pr üf u n g w ar e n di e mit r a u m wir k s a m e n A uf g a b e n b etr a ut e n A mt s-

st ell e n g e m ä s s k a nt o n al er U m w elt s c h ut z or g a ni s ati o n b ef a s st 

Di e Pr üf u n g h at er g e b e n, d a s s di e 1 4. T eilr e vi si o n d e s Z o n e n pl a n e s r e c ht m ä s si g z u st a n d e 

g e k o m m e n i st. I nf or m ati o n u n d Mit wir k u n g d er B e v öl k er u n g i m Si n n e v o n Art. 4 R P G w ar e n 

g e w ä hrl ei st et. N a c h d e m B e s c hl u s s d ur c h d e n Ei n w o h n err at w ur d e di e 1 4. T eilr e vi si o n d e s 

Z o n e n pl a n e s öff e ntli c h a uf g el e gt. I m G e n e h mi g u n g s v erf a hr e n w ur d e di e n a c hf ol g e n d e Er g ä n-

z u n g z ur 1 4. T eilr e vi si o n v or g e br a c ht.  

E s wir d d ar a uf a uf m er k s a m g e m a c ht, d a s s di e P ar z ell e G B Nr. 3 3 4 al s B o d e n v er d a c ht sfl ä c h e 

r e gi stri ert i st. B ei B o d e n v er s c hi e b u n g e n si n d di e e nt s pr e c h e n d e n A ufl a g e n ei n z u h alt e n.  

G e st üt zt a uf di e v or st e h e n d e n Er w ä g u n g e n k a n n di e G e n e h mi g u n g f ür di e 1 4. T eilr e vi si o n d e s 

Z o n e n pl a n e s g e n e h mi gt w er d e n. 
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III. 

Auf Antrag des Baudepartements wird 

 

b e s c h l o s s e n :  

 

1. Die vom Einwohnerrat Neuhausen am Rheinfall am 13. Dezember 2012 beschlosse-

ne 14. Teilrevision des Zonenplanes, umfassend die Umzonung eines Teiles der Par-

zelle GB Nr. 334 von der Wohnzone W II in die Wohnzone W I, überlagert mit Quar-

tierplanpflicht, wird genehmigt. 

2. Mitteilung an: 

– Gemeinderat, 8212 Neuhausen am Rheinfall (die genehmigten Unterlagen werden 

durch das Planungs- und Naturschutzamt versandt) 

– Baudepartement (franziska.hug@ktsh.ch) 

– Rechtsdienst des Baudepartements (beatrice.saad@ktsh.ch) 

– Planungs- und Naturschutzamt, unter Beilage der genehmigten Akten (susan-

ne.gatti@ktsh.ch) 

– Tiefbauamt (dino.giuliani@ktsh.ch) 

– Grundbuchamt (gbamt@ktsh.ch) 

– Vermessungsamt (va@ktsh.ch; hannes.schaerer@ktsh.ch) 

– Amt für Grundstückschätzung (andreas.krisch@ktsh.ch) 

– Interkantonales Labor (kurt.seiler@ktsh.ch) 

– EKS AG, Rheinstrasse 37, 8200 Schaffhausen 

– StWSN, Mühlenstr. 19, 8200 Schaffhausen 

 

 

DER STAATSSCHREIBER: 

 

Dr. Stefan Bilger 

 

mailto:va@ktsh.ch

